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Keine Klinikschließungen Ihrer Regierungs-Kommission
Öffentlicher Brief zur  95. Gesundheitsministerkonferenz in Magdeburg

Sehr geehrter Bundesgesundheitsminister Herr Prof. Dr. Karl Lauterbach

am  02.05.2022  haben  Sie  die  Mitglieder  Ihrer  Regierungskommission  vorgestellt,  die
Vorschläge  für  eine  einschneidende  Krankenhausstrukturreform  machen  sollen.  Wir
bemängeln die einseitige Besetzung der vorgeschlagenen Experten-Kommission.

Die  aktuelle  Besetzung  der  Regierungskommission  gefährdet  den  gesellschaftlichen
Konsens  für  die  klinische  Versorgung  in  Deutschland.  Nicht  in  die  Zukunftsvisionen
klinischer Versorgung einbezogen werden genau diejenigen GesundheitspartnerInnen, um
die es geht.

In  der  Regierungskommission  sind  nicht  vertreten,  gehören  aber  nach  unserer
Überzeugung unbedingt dazu:

 die  Deutsche  Krankenhausgesellschaft,  sie  vertritt  große  aber  auch  kleine
Krankenhäuser der Grund- und Regelversorgung

 kommunale Vertreter, sie sind für die örtliche klinische Versorgung verantwortlich
 KlinikmitarbeiterInnen, um deren Arbeitsplätze es geht
 PatientInnen,  deren  Ansprüche  nach  Qualität  einerseits  und  Wohnortnähe

andererseits zu berücksichtigen sind, ggf. vertreten durch Patientenfürsprecher..

Wenn Sie die aktuelle Zusammensetzung der Regierungskommission beibehalten, dann
ist  das  Ergebnis  der  Beratungen  bereits  vorgezeichnet.  Dann  droht  Deutschland  eine
Konzentration von Großkliniken auf Kosten der flächendeckenden klinischen Versorgung.
Katastrophale Folgen insbesondere in ländlichen Regionen werden sein:

 die fehlende Erreichbarkeit von Krankenhäusern innerhalb von 30 Fahrzeitminuten,
der Zeitfaktor ist bei eskalierendem Krankheitsverlauf lebensentscheidend

 der Verlust an praktischer ärztlicher Ausbildung in der Region
 der  Verlust  an  praktischer  pflegerischer  Ausbildung  für  Krankenhäuser  und

Pflegeheime
 der Verlust attraktiver Arbeitsplätze
 der Verlust einer wohnortnahen klinischen Notfallversorgung



 der Verlust einer Bereitschaftspraxis für ambulante Notfälle am Wochenende und in
der Nacht.

Ländliche Regionen bluten aus!

Wir  fordern  Sie  auf,  die  Regierungskommission  umgehend  um  die  Deutsche
Krankenhausgesellschaft,  kommunale Vertreter,  Vertreter der KlinikmitarbeiterInnen und
Vertreter der PatientInnen zu erweitern.

Wir  unterstreichen  unsere  Forderung  durch  die  analoge  Petition  Keine
Klinikschließungen mit Lauterbachs Regierungs-Kommission.  Aktuell  liegen bereits
3.296  Unterschriften  vor.  Das  endgültige  Ergebnis  wird  ggf.  im  Sommer  oder  Herbst
überreicht. *)

Ihre Rückmeldung erwarten wir und bedanken uns vorab.
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*1 Petition Keine Klinikschließungen mit Lauterbachs Regierungs-Kommission, 
https://weact.campact.de/p/regierungskommission


